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O ssenberg und seine Schule 
 

D ie Schulgeschichte O ssenbergs ist bis zum  B eginn des 20. 
Jahrhunderts - als sich durch die G ründung der Solvay-W erke die 
w irtschaftliche Situation der G em einde entscheidend verbesserte - 
eine einzige K atastrophe. A llerdings sah es in  anderen  kleineren 
G em einden des N iederrheins dam als kaum  besser aus. D ie elenden 
O ssenberger Schulverhältnisse resultierten  zunächst aus der 
bitteren  A rm ut der B ürger, dann aber aus dem  eifersüchtigen und 
klein lichen V erhalten  der beiden K onfessionen, dem  fehlenden 
E insatz des Staates - das gilt auch, nachdem  Preußen seit 1816 für 
die G eschicke des D orfes verantw ortlich w ar - und offensichtlich  
auch aus dem  D esinteresse der jew eiligen  H erren  von  O ssenberg, ob 
sie nun W evort, von der R hoer oder B erghe von Trips hießen. 

Im  G eschichtsbuch der G em einde B orth beschreibt der ehem alige 
O ssenberger H auptlehrer W alter Pelzer die Schulgeschichte 
O ssenbergs - sow eit sie zu rekonstruieren  ist - im  D etail. E inige 
w enige Stationen daraus sollen hier dargestellt w erden: 

• 1739   E rste E rw ähnung des O ssenberger Schulw esens in 
einer U rkunde der reform ierten K irchengem einde W allach, 
die auch für die O ssenberger P rotestanten zuständig ist. E s 
w ird festgehalten , dass der O ssenberger U nterschulm eister 
von der reform ierten  K irchengem einde W allach bestim m t 
w ird und lutherischer R eligion  sein  soll. E r kann im  
Schulhaus m it G arten  an der Straße nach B orth w ohnen und 
sich w echselw eise von den F am ilien  des D orfes speisen  
lassen; vielleicht erhält er von dem  einen oder anderen  ein 
Trinkgeld ("D ouceur"). A ußerdem  hat er in  O ssenberg noch 
den D ienst als K üster und V orsänger an  der K apelle zu 



versehen. E in  Jahr später verließ der L ehrer Tops seinen 
D ienst, da er von dieser "B ezahlung" n icht existieren  konnte. 

• 1740 - 1779   In  O ssenberg w ird rund 40 Jahre keinerlei 
Schulunterricht erteilt. D as Schulhaus w ird verm ietet, es 
gelingt n icht, für die geringe B ezahlung einen neuen L ehrer 
anzustellen . E rst 1776 erm öglichen der P reußische Staat und 
die G rafschaft M oers durch einen F onds die Z ahlung von 25 
Talern  an bedürftige Schulm eister, die den  O ssenbergern  auf 
A ntrag auch gew ährt w ird. L eider w eigerte sich der M ieter 
des Schulhauses auszuziehen. N och schw ieriger w ar die 
F rage der R eligionszugehörigkeit des neuen L ehrers zu 
klären . D as H aus O ssenberg w ar 1740 durch den 
B esitzerw echsel auf L udolf von R hoer w ieder katholisch  
gew orden, auch die M ehrzahl der B ürger gehörte diesem  
G lauben an. A lso sollte ein  katholischer L ehrer eingestellt 
w erden. D em  w idersetzten  sich die P rotestanten und ihre 
W allacher K irchengem einde vehem ent, die M oerser R egierung 
lehnte ein  entsprechendes G esuch der O ssenberger ab, da das 
Schulhaus von R eform ierten  errichtet w orden sei und es schon 
im m er so w ar. E rst 1779 konnte der neue evangelische L ehrer 
Johann H einrich Scheydt eingestellt w erden. 

• 1779 - 1827   L ehrer Scheydt versieht in  O ssenberg sein  A m t, 
natürlich als einziger L ehrer für alle Schüler aller 
A ltersklassen . M ehrm als scheitern  seine V ersuche, besser 
bezahlte Stellen  an anderen  Schulen  zu erhalten . W ährend 
der französischen B esatzung von 1801 bis 1815 fallen  auch 
noch die 25 Taler aus dem  F onds fort. E s blieben dem  L ehrer 
nur noch Pfennigbeträge der E ltern  für ihre schulpflichtigen 
K inder, aber selbst die konnten viele E ltern  n icht aufbringen. 
L ehrer Scheydt starb 1827. 



• 1827 - 1832   W ieder eine Phase ohne U nterricht in  
O ssenberg. D ie O ssenberger w ünschen einen katholischen 
L ehrer, die protestantische W allacher K irchengem einde hält 
m it den  alten  A rgum enten dagegen, das Schulgebäude w ird 
w ieder anderw eitig verm ietet. D ie O ssenberger Schüler sollen 
die Schulen  in  R heinberg und B orth besuchen, w as w egen der 
w eiten W ege kaum  m öglich ist. E rst 1832 w ird die 
O ssenberger L ehrerstelle auf staatlichen D ruck hin  w ieder 
besetzt, der neue L ehrer ist katholisch. 

 

A lte Schule und L ehrerw ohnung 

A uch der R est des 19. Jahrhunderts ist durch ein  ständiges R ingen 
der jew eiligen L ehrer gekennzeichnet, ihre w irtschaftliche 
S ituation etw as zu verbessern , und durch die regelm äßig 
erfolgenden E ntscheidungen des G em einderats, n icht m ehr G eld 
für die Schule auszugeben. E rst der B au der Solvay-W erke 
veränderte die w irtschaftliche S ituation und B evölkerungszahl 
O ssenbergs entscheidend: es konnte ein  zw eiter L ehrer (L ehrerin) 



eingestellt w erden, ein  neues Schulgebäude w urde errichtet, 
schließlich gab es vier L ehrer m it vier K lassen . A ber auch 1959 
w urden noch jew eils zw ei Jahrgänge zu einer K lasse 
zusam m engefasst. E in  w eiterer N eubau verbesserte auch diese 
S ituation. W urde früher ein  so genannter „F rontalunterricht“ 
abgehalten , rückte in  neuer Z eit das „M iteinander“ und das 
selbstständige L ernen in  den V ordergrund, vor allem  in  A ktionen 
und Projekten , die den  O ssenbergern  bis heute in  E rinnerung 
bleiben . B esonders genannt sei hier die 2007 eingeführte 
einheitliche Schulkleidung, die aufzeigen  sollte, dass es an  unserer 
Schule keinen U nterschied gibt zw ischen arm  und reich, groß und 
klein , deutsch oder türkisch. W eiterhin  das Schulfest zum  Them a 
„100 Jahre G rundschule O ssenberg“ im  Jahr 2008, bei dem  unsere 
K inder spielerisch die Schulgeschichte O ssenbergs erarbeiteten  oder 
auch die U m gestaltung des Schulhofes m it neuem  F ußballplatz, 
N aschgarten  oder F reiluftklasse. In  jüngster Z eit dann die 
A ktionsw oche m it dem  „C ircus R ondell“, ein  M itm achzirkus, bei 
dem  die Schüler in  einer W oche n icht nur A krobatik, A rtistik und 
C low nerie erlernten , sondern viel m ehr: V ertrauen zu haben, M ut 
zu fassen , dem  Schw ächeren  H ilfestellung zu geben, A bsprachen 
einzuhalten . Ist es n icht viel sinnvoller solche D inge für das L eben 
zu lernen? E in volles Z elt m it 400 begeisterten  G ästen  auf dem  
O ssenberger F estplatz half den  K indern  dabei einen A bend 
zusam m en m it den Schulkam eraden „im  R am penlicht zu stehen!“  

H eute w ird in  O ssenberg kein  U nterricht m ehr erteilt, lediglich die 
Ü berm ittagsbetreuung der O ssenberger und W allacher K inder 
findet durch die Caritas im  Schulgebäude statt. D ie Schule w urde 
nach den Som m erferien  2010 relativ plötzlich aufgelöst, da n icht 
genügend K inder für die A nm eldung zum  1. Schuljahr vorhanden 
w aren und E ltern  w eiterführender K lassen  ihre K inder teilw eise 
zu anderen Schulen  um gem eldet haben, da im m er w ieder die 
U ngew issheit der Z ukunft an der G rundschule in  den 



V ordergrund getragen w urde. D ie O ssenberger K inder w erden nun 
m it einem  Schulbus nach W allach, M illingen oder R heinberg  zur 
dortigen  G rundschule gefahren. D as ist aus vielen  G ründen sehr 
schade. Z um  einen w urden durch die A uflösung der G rundschule 
viele F reundschaften  zw ischen den K indern  zerstört, da m an nun 
nicht m ehr gem einsam  den Tag verbringen kann; zum  anderen 
ärgerten  sich auch viele E ltern  des N eubaugebietes über diese 
E ntscheidung, da ein ige extra in  O ssenberg gebaut haben, w eil für 
sie klar w ar, dass es hier neben einem  K indergarten , eine 
G rundschule gibt. D ie K inder w ären also in  O ssenberg „groß 
gew orden“, hätten  kurze Schulw ege gehabt. L eider jedoch kam  es 
anders: den  Schulstandort O ssenberg w ird es w ahrschein lich n ie 
m ehr geben. D am it geht eine Schulgeschichte von m ehreren 
Jahrhunderten  im  Jahre 2010 zu E nde. 

 

A us den  V ereinen: 
 
F örderverein  G rundschule   
 

D er F örderverein  der K atholischen G rundschule O ssenberg e.V .  
w urde auf einer außerordentlichen M itgliedersam m lung zum  
30.06.2010 aufgelöst. 
D er B estand w ie K üchengeräte und E inrichtungen w urde der 
Stadt R heinberg übergeben. 
 
F anfarenzug O ssenberg 
 

So etw as hat O ssenberg lange n icht m ehr gesehen: Ü ber 500 
M enschen aus N ah und F ern  kam en zum  O ssenberger D orfplatz  
um  einen gem ütlichen A bend zu verbringen. 



Schon um  18U hr beim  A ufm arsch des Jubiläum szugs F anfarenzug 
O ssenberg w ar der P latz gut gefüllt und gab so dem  F anfarenzug 
ein  einm aliges B ild. A uch der F anfarenzug H olsterhausen und das 
Tam bourkorps B üderich m arschierten  auf den gut gefü llten  P latz 
auf. N ach einer kurzen R ede des 1.V orsitzenden W olfgang van 
den B erg, in  der van den B erg auf die G eschichte des V ereins 
einging, präsentiere der Z ug ein ige konzertante M usikstücke und 
eröffnete so das F est. F ür 60Jahre M itgliedschaft w urden die 
G ründungsm itglieder W illi H am acher und K arl-H einz Topoll 
geehrt. 
D er D eutsche M eister der F anfarenzüge, F anfarenzug 
H olsterhausen, ließ es sich auch nicht nehm en ein ige Stücke 
vorzutragen. A uch das Tam bourkorps B üderich spielte ein  
einstündiges P rogram m , von „F luch der K aribik“ bis John M iles 
„M usic“ und konnte so das F est bereichern . D as 
Trom petenensem ble „T rom ba W estfalica“ bestehend aus vier 
T rom petern  aus ganz N R W  spielten  Stücke von H ändel und 
konnten so das Publikum  für sich gew innen. E s gab aber n icht nur 
Trom petenklänge zu hören . R olf B oelm ann und L udger 
M öllengraf spielten  B ekanntes der 60iger und 70iger und heizten 
den B esuchern  ein . 
Sym bolisch w ar das gem einsam e Spiel aller V ereine. D en 
„F ehrbelliner R eiterm arsch“ konnte m an verm utlich im  ganzen O rt 
hören .  
Z u hören  und zu sehen gab es dann beim  großen 
A bschlussfeuerw erk. D er F anfarenzug O ssenberg und M itglieder 
des F anfarenzugs H olsterhausen spielten  „B urgleben“ von T im  
G laser. Passend dazu w urde ein  H öhenfeuerw erk abgefeuert, 
sodass n icht nur tolle M usik zu hören  w ar, sondern  auch ein 
riesiges F euerw erk, w elches dann vom  Publikum  m it großem  
E rfolg gew ürdigt w urde. 
S icher w ird dieser Tag ein igen  in guter E rinnerung bleiben . 
 
w w w .fanfarenzug-ossenberg.de 



F reiw illige F euerw ehr 
 

D ie L öschgruppe O ssenberg dient als Substützpunkt des L Z  N ord 
und befindet sich sehr zentral gelegen  an der G raf-L uitpold-
Straße in  O ssenberg. In  unm ittelbarer N ähe befindet sich auch ein  
Chem iew erk der D eutschen Solvay W erke. D ie L öschgruppe 
O ssenberg zählt aktuell 21 K am eraden. M ario D röttboom  leitet 
zusam m en m it seinen Stellvertretern  Josef H ansen und W ilhelm  
W ittm ann die G ruppe. F ür die E rfüllung Ihrer E insätze steht der 
L G  O ssenberg ein  L F  10/6  und ein  M TF  zur V erfügung.   
Ü bungen finden im m er 14-tägig dienstags ab 19:00 U hr statt. 
W er Interesse hat, ist herzlich eingeladen vorbei zu schauen.  
D as prim äre E insatzgebiet um fasst die O rtschaft O ssenberg. B ei 
einem  Z ugalarm  erw eitert sich das E insatzgebiet um  die 
O rte B orth und W allach. Je nach A nforderung, z.B . durch die 
K am eraden des L Z  M itte, fährt die L G  O ssenberg auch 
entsprechend nach R heinberg oder M illingen/A lpsray.  
 
w w w .feuerw ehr-rheinberg.de 

 
K A B  O ssenberg 
 

D er R ückblick auf dieses Jahr ist positiv, erfreulich und eine 
B estätigung dafür, dass die Z usam m ensetzung des V orstandes, in 
einer bisher noch nie gekannten K onstellation , eine gute und 
richtige E ntscheidung w ar. K arl-H einz L enders und P aul 
M erzenich sind eine B ereicherung für die V orstandsarbeit der 
K A B ! 
D as Jahr begann, außerhalb des P rogram m s, m it einer 
gem einsam en A ktion von kfd und K A B  zugunsten  der 
E rdbebenopfer auf H aiti unter dem  M otto „O ssenberg für H aiti“ 
—  G em einsam  beten  - bitten - V erantw ortung tragen. D ie 
K ollekte w ar m it € 1.055,40 sehr gut und w urde an Caritas 
International überw iesen .  



A uch die Teilnahm e am  Stadtradeln  w ar eine A ktion, die n icht im  
Jahresprogram m  zu finden w ar. U m so beachtlicher, dass w ir von 
allen  V ereinen im  Stadtgebiet von R heinberg einen hervorragenden 
3. P latz belegten . N ur sehr knapp hinter der N um m er zw ei. W ir 
erradelten  stolze 6.265 km , w as einer C02- E insparung von 902,2 
kg entsprach. A uch in  diesem  F all spendeten  w ir das „P reisgeld“ 
an Caritas International, für die Pakistanhilfe. D as R esüm ee aus 
diesen  zw ei besonderen  V eranstaltungen, die über die eigenen 
A ktivitäten  hinausgingen, zeigt, dass w ir, obw ohl dem  
jugendlichen A lter der CA J längst entw achsen, eine lebendige und 
aktive G em einschaft sind, die es w eiter zu pflegen  gilt. 
A uch alle anderen  gem einsam en Term ine, von der JH V  über die 
R adtour bis zum  Jahresausflug w aren w ir engagiert und m it guter 
B eteiligung dabei. 
E inen besonderen  E rfolg erfuhren  w ir anlässlich des 
M artin im arktes. E inen Z entner R eibekuchenteig w ollten  
verarbeitet sein! E s w ar ein  besonders harm onisches und fröhliches 
M iteinander. B is zu acht Personen sorgten  für einen  nahezu 
reibungslosen  A blauf. D arüber hinaus trugen w ir zu einem  guten 
G esam tergebnis bei. 
W ie das Jahr 2010 zeigte, ist auch 2011 zu erw arten , dass über 
den  festgelegten  Z eitrahm en hinaus der eine oder andere 
Z usatzterm in hinzukom m en w ird. W ir freuen uns auf ein  
hoffentlich erneut gutes gem einsam es Jahr im  Sinne der K A B  —  
G ott segne die christliche A rbeit! 
A llen  M itgliedern  und O ssenbergern  ein  gesegnetes, besinnliches 
und friedvolles W eihnachtsfest und für das Jahr 2011 G ottes 
Segen. 
 
W olfgang Som m er 
V orsitzender 

 
 
 



K A G  K arneval-A usschuss-G em ütlichkeit 
 

Z um  ersten M al in  der G eschichte des K A G  O ssenberg regiert in 
der kom m enden K arnevalssession  eine F rau die N arrenhochburg in 
O ssenberg. P rinzessin , A ngelika I (G lanz) m it B einam en „die 
Z arte“,  
Z u ihren  A djutantinnen w ählte "die Z arte" A nthena K norr und 
G udrun L ehm ann –  deren  L ebensgefährte/E hem ann zuvor auch 
schon A djutanten bei Prinz Ä ther w aren. D as M otto lautet: 

„A uch in  O ssenberg hilft auf D auer 
nur H elau m it F rauenpow er“ 

 
w w w .kag-ossenberg.de 

 
O ssenberger Schützen 
 

A m  F reitagF reitagF reitagF reitag, den 10.Septem ber 2010 begann das Schützenfest m it 
einem  A bend für die Jugend. „D ie Z auberlehrlinge“, eine R ockband 
aus R heinberg m it 14 M itgliedern  heizte dem  Publikum  im  
F estzelt auf dem  Schützenplatz an der K irchstraße richtig ein. 
350 G äste schauten sich dieses Spektakel an . Z ur S icherheit aller 
B esucher w urde eine V eranstaltungsschutz-F irm a beauftragt. 
D er Sam stagSam stagSam stagSam stag begann m it dem  A ntreten der Schützen auf dem  
F estplatz. Z uerst m arschierte der Schützenzug zum  F riedhof, um  
dort einen K ranz am  E hrenm al n iederzulegen. V on dort aus ging 
es auf dem  kürzesten  W eg zur Spilling, um  den noch am tierenden 
Schützenkönig Peter W eyhofen-B rahm  abzuholen . M usikalisch 
begleitet w urde der Z ug vom  Tam bourkorps B üderich, dem  
F anfarenzug O ssenberg und der B lasm usikkapelle von  
K ervenheim . A uf dem  R ückw eg ging es zum  Schlosshof D ort 
w urde der K önig offiziell verabschiedet. A ls D ank w urde der 
große Z apfenstreich gespielt. A nschließend gaben die 
F ahnenschw enker ihr B estes. 



Im  Z elt angekom m en, löste sich der Z ug auf. D er Thron zog sich 
lockere K leidung an. Inzw ischen w urde von der M usikgruppe „D ie 
goldenen R eiter“ das Z elt in  die 80er-Jahre versetzt. D ieser 
Sam stagabend w ar als M ottoparty eine E rneuerung und ein 
V ersuch, m ehr B evölkerung ins Z elt zu holen . D ie Schützen 
hatten  freien  E intritt. D ie E hefrauen und andere B esucher 
m ussten  5 E uro E intritt zahlen . Insgesam t w aren etw a 400 
B esucher im  Z elt.  
Z um  Preis- und K önigsschießen w urde am  SonntagSonntagSonntagSonntag um  14 U hr 
angetreten. D ie E hrengäste durften  als erstes ihr G lück versuchen. 
D anach kam en die Schützen an die R eihe, in  alphabetischer 
R eihenfolge. D er erste P reis ging an den V ogelbauer B ernw ard 
W issenberg, der zw eite an  N orbert Terw iel, der dritte und vierte 
P reis (F lügel) an  K arl Caniels und Sim on van den B erg, der fünfte 
und sechste P reis (F üße) an  R alf T rapp und H ans D röttboom . E s 
w urden 9 w eitere P lättchenpreise abgeschossen . D ie Schützen 
w aren G ünter B anken, K laus H elm es, Pascal H enzler, Stefan 
K uban, B ernhard Siebiera, M artin  van de M ötter, H ubert W alker, 
E gon H eiß und M artina W ittm ann. 
D a der R egen in der Z w ischenzeit so stark gew orden w ar, w urde 
das Preisschießen um  17:00 U hr beendet. D ie m eisten  Z uschauer 
hatten  sich ins Z elt begeben, w o eine Seitenw and herausgenom m en 
w orden w ar, dam it sie das Schießen vom  trockenen Standort 
w eiter verfolgen  konnten. 
N ach dem  Preisschießen, beim  A ntreten der Schützen, kam  das 
K om m ando, „K önigsaspiranten vortreten“.  Spontan traten  
R ichard P leines und K laus Janßen vor. D iese beiden käm pften  um  
die K önigsw ürde, bis um  18:05 U hr m it dem  98. Schuss K laus 
Janßen den letzten  R est des V ogels herunter holte. D er neue 
Schützenkönig K laus Janßen w ählte seine E hefrau U rsula zur 
K önigin. Z u seinem  H ofstaat zählen  w eiter: R ichard P leines m it 
E hefrau B ritta, R alf T rapp m it E hefrau Irm i, H einz H am acher 
m it E hefrau A ngela, W illi T igler und Sigrun W eil.  



A m  M ontagM ontagM ontagM ontag bereitete die N achbarschaft „Schlossstraße Süd“ w ie 
in  den letzten  Jahren  w ieder für alle ein  leckeres F rühstück. D as 
Z elt w ar w ie im m er sehr gut besucht. 
U m  10:30 U hr w ar A ntreten  der Schützen, um  die K inder zur 
K inderbelustigung abzuholen . D a die G rundschule in  O ssenberg in 
diesem  Jahr geschlossen  w orden w ar, gab es auch keine 
Schulkinder abzuholen . D afür w aren die K inder vom   
K indergarten recht zahlreich erschienen. D er F rühschoppen, der in 
den letzten  Jahren  danach folgte und nicht m ehr so richtig besucht 
w ar, klang nach der K inderbelustigung langsam  aus. D afür w aren 
um  15:00 U hr die Senioren  eingeladen, um  bei K affee und K uchen 
alte Schützenfestbilder auf der L einw and anschauen zu können. 
D iese m achten auch reichlich G ebrauch davon, zum al w ährend des 
ganzen N achm ittags die F euerw ehrkapelle von R heinberg eine 
zünftige B lasm usik darbot. 
D er D iD iD iD ienstagenstagenstagenstag w ar w ie bisher für den neuen K önig reserviert. 
K önig K laus Janßen w urde vom  Schützenzug, unter m usikalischer 
B egleitung der gleichen M usik w ie Sam stag, zu H ause abgeholt 
und m it seinem  Throngefolge durch das D orf geleitet, aber n icht 
bevor es für die Schützen eine E rfrischung gegeben hatte. 
N ach dem  U m zug zurück im  Z elt, kam en auch gleich die 
G astvereine: St. E verm arus B orth, W ilhelm  Tell W allach und die 
B ürgerschützen M illingen. Z ur U nterhaltung spielte die 
M usikgruppe „E njoy“. 
 
B ernw ard W issenberg 

 
SV  Concordia O ssenberg 
 

F ußballabteilungF ußballabteilungF ußballabteilungF ußballabteilung    
    

E inige U m brüche in  der F ußballabteilung des SV  Concordia 
O ssenberg haben zu Spekulationen über das E nde des 
F ußballbetriebs geführt. N ach dem  A bstieg der ersten  M annschaft 
in  die K reisliga B  und dem  R ückzug der zw eiten  M annschaft 



standen die Z eichen für den laufenden Spielbetrieb ungünstig. 12 
A bm eldungen w aren zu verzeichnen. D och w ie der 
A bteilungsleiter, F rank M isch, feststellt, ist das kein  G rund zur 
B eunruhigung. M it U w e N aujoks hat die M annschaft einen 
neuen Trainer, der seine A ufgabe sehr ernst n im m t. N euzugänge 
im  Spielerkader und U m verteilungen bei den  A kteuren  geben dem  
F ußballbetrieb A uftrieb. In  den kom m enden Jahren  setzt F rank 
M isch verstärkt auf den N achw uchs. D abei w ird auch an die 
B ildung von Spielgem einschaften  gedacht. D er vorbildliche 
Team geist lässt die 200 M itglieder der F ußballabteilung 
zuversichtlich in  die Z ukunft sehen. „E iner für alle, alle für einen“ 
D ieses M otto hat den F ußballern  über schlechte Z eiten  
hinw eggeholfen   und soll auch jetzt M otivation zu tatkräftigem  
E insatz sein . 
 

D ie F reizeitF reizeitF reizeitF reizeit----    und B reitensportabteilungund B reitensportabteilungund B reitensportabteilungund B reitensportabteilung bietet  ca. 170 
Sportangebote m it m ehr als 50 lizenzierten  Ü bungsleitern  an. 
D iese Ü bungsleiter verfügen teilw eise über Sonderlizenzen für den 
B ereich G esundheit und E ntw icklungsförderung von K indern. 
 

W as lange w ehrt…  
F ünf Jahre sind seit der A ntragstellung zur E inrichtung einer 
barrierefreien  Sportstätte beim  D eutschen Paritätischen 
W ohlfahrtsverband (D PW V ) vergangen –  fünf Jahre des H offens 
und des w iederholten  U m arbeitens des A ntrags, fünf Jahre der 
U nsicherheit und der R ückschläge. Im  M ärz, nachdem  erneut die 
F orderung auf A ntragsänderung gestellt w urde, w ar die 
F rustrationsgrenze erreicht und der V orstand w ar drauf und dran, 
das ehrgeizige P rojekt aufzugeben. D och W under geschehen im m er 
w ieder: Im  Juni schickte der D PW V  den B ew illigungsbescheid 
über eine Sum m e von 192.502,45 €. D ie F reude beim  SV  
Concordia O ssenberg w ar groß, denn nun steht auch der Z usage 
der 287.000 € von der Stiftung W ohlfahrtspflege n ichts m ehr im  
W ege. 



E in w eiterer B etrag w ird als E igenanteil in  H öhe von 206.000 €  
über den  N R W -Sportstättenplan als D arlehen der N R W  B ank 
abgew ickelt. Ü ber die G enehm igung der D arlehenserhöhung 
gegenüber der ursprünglichen P lanung um  56.000 € m usste in  einer 
außerordentlichen M itgliederversam m lung entschieden  w erden. 
M it den von der Stadt R heinberg zugesagten  70.480 €, der H ilfe 
von Sponsoren  und Stiftungen, der G ründung eines F ördervereins 
und der geplanten tatkräftigen  E igenleistung sind die 
R ahm enbedingungen erfüllt und die G esam tfinanzierung in  H öhe 
von 763.880 € steht auf sicheren F üßen. 
Im  O ktober soll m it dem  U m bau des Sportzentrum s begonnen 
w erden. M it einer behindertengerechten  G estaltung der 
R äum lichkeiten (z.B . B arrierefreiheit und sich autom atisch  
öffnende F luchttüren ) und energiesparenden M aßnahm en 
(W ärm erückgew innungs- und Solaranlagen) w ird in  O ssenberg 
dann eine der m odernsten  B ehindertensportanlagen in  N R W  
entstehen. D arauf kann der SV  Concordia O ssenberg stolz sein . 
D ie B eharrlichkeit und das D urchhalteverm ögen haben  sich 
letztendlich bezahlt gem acht. D ie Sportteilnehm er können sich 
schon jetzt auf eine kom fortable A usstattung des G ebäudes m it 
U m kleidekabinen, D uschen und einem  A ufenthaltsraum  freuen.  
F reilich w erden die Sporträum e w ährend der B auphase n icht in 
vollem  U m fang genutzt w erden können. W ie der Sportbetrieb 
w eitestgehend ohne E inbuße aufrechterhalten  w erden kann, w ird 
entschieden, w enn die D etailplanung feststeht. D abei w ird an die 
K onzentration  der B auarbeiten auf die F erien  und an eine 
partielle A uslagerung der Sportangebote in  R äum e der O ssenberger 
G rundschule gedacht. D en sportlichen B edürfnissen  soll auf jeden 
F all so gut w ie m öglich entsprochen w erden. 
 
w w w .svconcordia-ossenberg.de 

 
 
 



V erein  zur E rhaltung der Schlosskapelle 
 

U nsere Schlosskapelle im m er im  V isier 
 

W enn m an etw as angefangen hat, und m an w ill, dass es gepflegt 
aussieht, m uss m an im m er w ieder kontrollieren  und, w enn nötig, 
restaurieren, dam it der W ert erhalten  bleibt. So erging es auch in  
diesem  Jahr unserer Schlosskapelle. E s m ussten  einige 
R estaurierungsarbeiten  an der K apelle vorgenom m en w erden. 
A ls erstes w urde die F euchtigkeit, die sich an der W etterseite 
eingeschlichen hatte, behoben. U nsere M änner für alles, G erd-
H einz und sein  Sohn K laus Janßen,    haben es durch viel E insatz 
geschafft, die W and trocken zu legen . U nser M alerm eister 
Johannes H eim ings hat m it F arbe und P insel w ieder alle Spuren 
beseitigt, sodass w ir nun w ieder eine saubere, trockene W etterseite 
haben. W ir hoffen  und w ünschen uns, dass es nun ein ige Jahre so 
bleibt. 
B eim  U m bau der K apelle vor zehn Jahren w urde eine L augung der 
H olztreppe erforderlich. D iese T reppe m usste danach ein ige Jahre 
austrocknen und ausblühen. N un konnte sie endgültig  restauriert 
w erden. W ir konnten dafür den Schreinerm eister und O ssenberger 
Jungen „A rthur L ehm an“ gew innen, der seine A rbeit vorzüglich 
gem acht hat. 
B ei der F inanzierung w ar uns die Sparkasse am  N iederrhein 
großzügig behilflich. W ir danken ihr. 
Z uletzt haben w ir eine A ußenlaterne an der W egseite installiert. 
E inige K irchenbesucher w urden nach dem  V erlassen  der K apelle 
von der A ußenbeleuchtung geblendet. D urch eine schöne alte 
Schm iedelam pe w ird nun auch der W eg bis zum  Tor erhellt. 
Z udem  ist sie auch ein  w underschönes Schm uckstück. 
 
K laus H elm es  
V orsitzender 

 
 



V erein  G em ütlichkeit 
 

A m  21.03.2010 fand im  H otel R heinberger ein  Preisschießen für 
die M itglieder des V ereins G em ütlichkeit statt. In  der 
anschließenden Jahreshauptversam m lung, zu der 28 M itglieder 
erschienen w aren, w urde das Preisschießen insgesam t in  F rage 
gestellt. N ach ein igen  heftigen W idersprüchen w urde aber 
beschlossen , das P reisschießen in  Z ukunft n icht m ehr stattfinden 
zu lassen . E s hatte sich gezeigt, dass in  den letzten  Jahren  die 
N achfrage so gering gew orden w ar, dass zuletzt nur noch der 
V orstand alleine vertreten  w ar. D am it ist eine lange Tradition  des 
V ereins G em ütlichkeit zu E nde gegangen, die über 100 Jahre 
B estand hatte. 
 
w w w .verein-gem uetlichkeit.de 

 
K ath. F rauengem einschaft St. M ariä H im m elfahrt 
 

D ie K F D  bot ihren  M itgliedern 2010 folgende A ktiv itäten an, d ie gerne 
angenom m en w urden: 

� W eltgebetstag in  der St. M ariä H im m elfahrt K irche.  
� D en „D ankeschön-A usflug“ boten  w ir unseren B ezirkshelferinnen zum  

H eim atm useum  nach V een  an. A nschließend gab es K affee und K uchen im  
Cafe G ietm ann. 

� Z um  B esinnungstag fuhren w ir nach M arienbaum . 
� A uf den  Spuren der H eiligen E dith  Stein  in  Susteren  (N iederlande) fuhren  

w ir im  Juni. 
� D er Jahresausflug im  A ugust führte uns nach M ettlach  zu V illeroy &  B och. 

M ettlach  liegt im  D reiländereck  D eutschland, L uxem burg und F rankreich . 
� Im  Xantener D om  w urde das D ekanatsfriedensfest angeboten . E in 

Studientag m it dem  T hem a „L eben und G lauben “folgte. 
� D as „K loster M örm ter“ bot im  N ovem ber einen „Spirituellen  Stationengang“ 

an. V iele F rauen  nahm en  an dieser V eranstaltung teil. 
� A m  06. N ovem ber fand auf dem  D orfplatz  der M artini-M arkt statt. D ie 

K F D  bot in  einem  Z elt K affee und K uchen an, w as von  den B esuchern und 
B esucherinnen sehr gut angenom m en w urde. E in großes „D ankeschön“ allen  
H elferinnen  und H elfern für ihren  E insatz und an alle, d ie einen K uchen 
gespendet haben.  



� A m  10. D ezem ber fuhren w ir zum  W eihnachtsm arkt nach  B orken-M arbeck. 
� B ei der W eihnachtsfeier am  09. D ezem ber für d ie B ezirkshelferinnen  

bedankte sich  der V orstand bei 2  F rauen  für ihre ehrenam tliche M itarbeit. 
N ach vielen  Jahren scheiden F rau L am ers und F rau  V üllings aus dem  
aktiven D ienst aus. 

 
A nneliese Potjans 
Schriftführerin  

 
H errlichkeit O ssenberg 
 

Wo einst Wald und Wiese unser Ländchen schmückt,  
wo die scheuen Rehe fühlen sich beglückt. 
Wo der Fuchs dem Hasen "Gute Nacht" zubellt, 
dort ist meine Heimat, dort ist meine Welt! 
 
Wo man Häuser baut und auch aus Kies macht Geld,  
wo man Straßen flickt, dass niemand darauf fällt. 
Wo sich Hände regen für das täglich´ Brot,  
dort ist meine Heimat, dort gibt’s keine Not! 
 
Wo man Trecker, Mofa oder Auto fährt,  
wo man Arbeit, Geld und auch ein Schnäps´ken ehrt. 
Wo man Fußball, Singen und das Schießen übt,  
dort ist meine Heimat, ist man nicht betrübt. 
 
Wo im Westen sich das alte Mühlrad dreht,  
wo vom Süden her der Wind aus Rheinberg weht. 
Wo der Rhein im Osten zieht nach Norden hin,  
dort ist meine Heimat, dort gehör ich hin. 
 
Wo der neue Brunnen dort am Dorfplatz steht,  
wo man gerne noch am Damm spazieren geht. 
Wo die Schlosskapelle lädt zum Beten ein,  
dort ist meine Heimat, dort bin ich daheim. 
 
Wo Concordia noch viele Tore schießt,  
wo das Mühlenhaus dich freundlich hier begrüßt,  
wo der Altrhein fließt noch langsam vor sich hin, 
dort ist meine Heimat, dort ich gerne bin. 
 
Wo am Donnerstag die Marktfrau zu dir spricht,  
wo man lecker Essen kann so manch´ Gericht. 
Wo es gibt noch Panhas, Pannekuuk met Speck,  
dort ist meine Heimat, dort zieht´s mich nie weg. 
 
Ossenberg, du bist mein Stolz, wie lieb ich dich,  
dich vergess´ ich auch in weiter Ferne nicht. 
Sollt´ ich dort einst sterben, soll’s nicht anders sein,  
ich lass mich begraben in Ossenberg am Rhein! 

U nbekannter V erfasser 



Term ine 2011: 
 

09.01.2011 11:00 G lühw einw anderung  ab V eltjenshof 
28.01.2011 18:00 K A G , P rinzentreffen   Schloss/F estzelt 
29 .01.2011 19:11 K A G , D am ensitzung  F estzelt 
05 .02.2011 19:11 K A G , B üttensitzung  F estzelt 
06 .02.2011 14:11 K A G , K indersitzung  F estzelt 
11 .02.2011   9 :00 K fD  D ekanatsversam m lung Sonsbeck  P farrheim  
19.02.2011  16:00 K fD  Jahreshauptversam m lung ev . G em eindehaus 
20.02.2011   JH V  V erein  G em ütlichkeit H otel R heinberger 
27.02.2011   JH V  der K A B    Josefshaus 
04.03.2011  15:00 K fD  W eltgebetstag   B orth   
06 .03.2011 11:11 K A G , Tulpensonntagszug O ssenberger Straßen 
22.03.2011   K A B , Info der P olizei  Josefshaus 
23.03.2011   9 :15 K fD  B esinnungstag    M arienbaum  
25.03.2011 19:30 JH V  der Schützen    H otel R heinberger 
24.04.2011 19:00 O sterfeuer    D orfplatz  
27.04.2011   K A B , O stereieressen   Josefshaus 
03.05.2011 19:00 K fD  F riedensgebet   Xantener D om  
02.07.2011   K fD  V erbandstag     M ünster 
05.06.2011   K A B  F ahrradtour   ab Josefshaus 
17.07.2011 14:00 F ahrradtour H errlichkeit  ab V eltjenshof 
28.07.2011   K A B , Jahresfahrt   ab K irche 
09.09.2011 20:00 R ock im  Z elt m it R anzig  F estzelt 
10 .09.2011 20:00 M allorcaparty   F estzelt 
11 .09.2011 13:00 K inderschützenfest  F estplatz  
12.09.2011 09:00 F rühstück, F rühschoppen F estzelt  
05 .11.2011 14:00 M artinim arkt   D orfplatz  
13.11.2011 15:00 V olkstrauertag   F riedhof 
03.12.2011   K A B ,  A dventfeier  Josefshaus 
 
W eitere Term ine: 
Septem ber   K artoffelfeuer    D orfplatz  
 

    K fD  Jahresausflug 
 

    K fD  D ankeschön-A usflug 
 

    K fD  W allfahrt 
 

    K fD  B esuch eines W eihnachtsm arktes 
 

 
 

 
 

 



 

  H eim atverein  „H errlichkeit O ssenberg e.V .“ 
Tradition- und H eim atpflege 

 
 

Aufnahmeantrag 

 

Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den Verein „Herrlichkeit Ossenberg“. 

Ich habe zur Kenntnis genommen, dass die persönlichen Daten für die Zeit meiner 
Mitgliedschaft im PC des Vereins gespeichert werden. Änderungen teile ich dem Verein 
umgehend mit. 
 
Name:          
 
Vorname:          
 
Straße:          
 
Wohnort:          
 
Geb. Datum:          
 
 
 
Bank:           
 
BLZ:           
 
Kto. :           
 
Kto.-Inhaber:          
 
 
 
Hiermit ermächtige ich den Verein „Herrlichkeit Ossenberg“ den Jahresbeitrag von o.g. 
Kto. bei Fälligkeit abzubuchen. Zurzeit beträgt der Jahresbeitrag 6,00 Euro. 
 
 
 
 
 
 
Datum               Unterschrift      
 


